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Jugendbürgermeisterin will Politik
wieder sichtbarer machen
Editha Steinhusen fordert den auSBau Der BuS- unD BahnverBinDungen in der Region Hannover

Pattensen. Das Jugendparla-
ment hat die 15-jährige Editha
Steinhusen zur vierten und bisher
jüngsten Jugendbürgermeisterin
der Stadt Pattensen gewählt. Und
sie hat viel zu sagen. So fordert
Steinhusen zum Beispiel: „Die
Busverbindungen in Pattensen
und in andere Kommunen müs-
sen besser werden.“ Viel Einfluss
hat das Jugendparlament auf die-
ses Thema nicht. Doch für Stein-
husen heißt das nicht, dass die Ju-

gendlichen nicht dennoch mitdis-
kutieren und Ansprüche stellen
können. „Die Jugend ist wichtig
für Pattensen und ein Teil der Ge-
sellschaft, weshalb sie in der Poli-
tik auch sichtbar sein muss“, hat-
te Steinhusen bereits in ihrer Be-
werbung für das Jugendparla-
ment der Stadt geschrieben.

Steinhusen ist Mitglied bei den
Jusos und hat auch schon ein
Praktikum im Landtag in Hanno-
ver gemacht. Dabei fielen ihr die

mangelhaften Busverbindungen
ins Auge. „Ich war für jede Fahrt
eine gute Dreiviertelstunde unter-
wegs. Hätte ich einen Führer-
schein,wäre ichmit demAutoge-
fahren“, sagt sie. Für eine Verrin-
gerung des Individualverkehrs
müssten die Verbindungen gera-
de auf dem Land aber besser wer-
den, so Steinhusen.

Die meisten Jugendlichen be-
mängelten jedoch nicht die Ver-
kehrverbindungen sondern die

fehlenden Freizeitmöglichkeiten
im Stadtgebiet. Steinhusen
stimmt zu. „Viele Jugendliche
hängen oft einfach am ZOB ab,
weil es keine geeigneten Orte für
uns gibt“, sagt die Jugendbürger-
meisterin. Sie habe aber die Hoff-
nung, dass sich dies durch den
Bau des Sparkassen-Sport-Courts
ändern werde.

Als zweites großes Problem be-
zeichneten immerhin 40 Prozent
der Kinder und Jugendlichen

„Gewalt undMobbing“. Steinhu-
sen habe dies persönlich noch
nicht wahrgenommen. „Doch
wenn es dort ein Problem gibt, ist
das auch ein Thema für das Ju-
gendparlament“, sagt sie.

Steinhusen hat aber auch ganz
konkrete Ziele, die das Jugend-
parlament im Stadtgebiet umset-
zen kann. Sie möchte im Internet
ein Forum für alle Jugendlichen
aus Pattensen aufbauen. Dies sei
eine Reaktion auf die niedrige
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Region. Aufgrund der Hoch-
wasserlage ruft der Kreisjäger-
meister der Region Hannover die
sogenannte„Notzeit“aus.Damit
ist das Ausüben der Jagd in den
betroffenen Bereichen unzuläs-
sig. An die Bevölkerung wird ap-
pelliert, die Rückzugsgebiete des
Wildes zu meiden.

Kreisjägermeister
ruft „Notzeit“ aus

Silvester 2023
in Laatzen
Laatzen. Seit jeher wird das
neue Jahr mit bunten Raketen
und knallenden Böllern be-
grüßt. Mit Rücksicht auf das
Klima und um den zusätzlichen
Abfall zu vermeiden, regt die
Stadt Laatzen auch in diesem Jahr
zumNachdenkenan,obandieser
Tradition im bisherigen Umfang
festgehalten werden sollte. Beim
Zünden von Feuerwerkskörpern
kommt es leider immer wieder
zu kleineren und größeren Brän-
den. Daher ist das Abbrennen
von Feuerwerkskörpern in un-
mittelbarer Nähe von Kirchen,
Krankenhäusern, Kinder- und
Altenheimen sowie Reet- und
Fachwerkhäusern verboten, um
Lärmbelästigungen und Brand-
gefahren möglichst gering zu
halten. Das Zünden von aufstei-
genden Raketen ist im Umkreis
von 200 Metern um Fachwerk-
und Krankenhäuser sowie Al-
tenheime verboten. Böller und
andere mit der Hand zu werfen-
de Feuerwerkskörper dürfen im
Umkreis von 30 Metern von
Fachwerkhäusern (Brandge-
fahr) und 200 Metern von Kran-
kenhäusern und Altenheimen
(Lärmschutz) nicht gezündet
werden. Insbesondere in den al-
ten Ortskernen von Alt-Laatzen,
Grasdorf, Rethen, Gleidingen
und Ingeln-Oesselse (meist im
Bereich rund um die Kirchen)
sind aufsteigende Raketen da-
her ebenfalls verboten.Die Stadt
erinnert Bürgerinnen und Bür-
ger daran, dass auch die Rück-
stände der Feuerwerkskörper
aufdenStraßenzeitnahentfernt
werden müssen. Generell ist das
Abbrennen von Feuerwerkskör-
pern der Kategorie 2 nur durch
volljährige Personen sowie aus-
schließlich am 31. Dezember
und 1. Januar erlaubt. Verstöße
werden mit Geldbußen geahn-
det. ImHinblick auf die Freiwillige
Feuerwehr, bittet die Stadt Laat-
zen zudem, Balkone und Außen-
bereiche von brennbarem Mobi-
liar zu befreien, um Brände zu
verhindern.

Wahlbeteiligung. Nur rund 10
Prozent der Jugendlichen hatten
an der Wahl zum Jugendparla-
ment teilgenommen. „Das war
erschreckend. Wir müssen die
Politik in Pattensen wieder sicht-
barer machen“, sagt Steinhusen.
Sie will es deshalb allen Jugendli-
chen so einfach wie möglich ma-
chen, dass Jugendparlament di-
rekt zu erreichen. Unter anderem
dafür soll das geplante Forum sor-
gen.

Kann Jahresrückblick: Der Salon Herbert Ro-
yal Seite 4 und 5

GutenRutsch!

Das Schweizer Vulkanfeuer-
werk ist sehr beliebt.
Foto: Katerina Jarolim-Vormeier

Wir danken Ihnen für Ihre Treue!
Schweineschulter wie gewachsen
1 kg

Teigtaschen mit Schweinefleisch-
und Rindfleischfüllung „Sibirische
Pelmeni“
500 g Pack.,
1 kg = 3,98

Sauermilcherzeugnis „Smietana
Polska“, 18% Fett, wärmebehan-
delt 400 g Becher, 1 kg = 3,48

Hähnchenschenkel, frisch
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Brühwurst, mittelgrob, geräuchert,
nach Krakauer Rezeptur „Kielbasa
wiankowa“ 100 g,
1 kg = 7,50

Eingelegte Gurken „Hrustjaschie“
900 ml Gl., Abtr. 1 kg = 4,43

Hähnchen-Kleinfleisch, frisch
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung
1 kg

Geflügelwürstchen „Sosiski iz
kurinogo mjasa“ eigener Art mit
Trinkwasser, geräuchert
450 g Pack., 1 kg = 6,65

Chinesische Stockschwämmchen
„Opjata“ in würzigemAufguss
530 g Gl., Abtr. 1 kg = 8,23

Lachsabschnitte für die Fisch-
Suppe „Ucha“, 800 g Btl.,
1 kg = 2,24

Halsknochen geräuchert
1 kg

Eingelegte gelbe Tomaten
„Pomidory zolotye“, auch scharf
je 1650 g Gl.,Abtr. 1 kg = 3,15
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*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind
in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich.
Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Angebote gültig von Di. 02.01. bis Sa. 06.01.2024

Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen
Tel.: 0 51 02 - 93 07 93

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0172 - 5100317

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Ohrringe | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

Wir erstatten Ihnen die MwSt.
als Rabatt auf Ihren nächsten
Einkauf in der Leine Apotheke.
Gültig: 01.01. – 31.01.
Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

Im Internet finden Sie uns unter:
www.wochenblaetter.de hallowochenende

EinEr für AllEs!

HAZ/nP Geschäftsstelle Hannover •
Lange Laube 10
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Land unter
feuerWeHren sind im Dauereinsatz

Pattensen/Hemmingen/
Laatzen. Die Hochwasserlage
in der südlichen Leinemasch
spitzt sich zu. Zwar ist schon
reichlich Wasser über die Ufer
getreten und insHochwasserge-
biet der südlichen Leinemasch
gelaufen, doch die Böden sind
gesättigt und nicht zuletzt aus
den Talsperren im Harz, wo
kontrolliert Wasser abgelassen
werden muss, drängt immer
mehrnach.Mitder amDienstag,
26. Dezember, gemessenen Hö-
he von zuletzt 4,93Meter (Stand
14.15 Uhr) liegt der Stand am
Koldinger Pegel nun deutlich
über dem Grenzwert für die
höchste Warnstufe von 4,70
Meter. Allgemein ist Land unter.
Inzwischen wurden auch erste
Sandsackwälle verbaut.
Bürgermeisterin Ramona

Schumann forderte die Bevölke-
rung am Sonntag auf, so wenig
Wasser wie möglich zu verbrau-
chen. „Die Kläranlagen und
Pumpstationen sind an der Be-
lastungsgrenze“, sagte sie. Die
Lage in Pattensen sei aber unter
Kontrolle. Es seien bereits alle
Vorbereitungen getroffen, um
notfalls Gebiete zu evakuieren.
Sie dankte der Feuerwehr, dem
THW und allen Kräften der
Stadtverwaltung, die über
Weihnachten imEinsatz sind, für
die Unterstützung.

„WIr SInd an den grenzen
angekOMMen“

„Wir können noch ein bisschen
was verkraften, aber wir sind an
den Grenzen angekommen“,
sagte Pattensens Stadtbrand-

meister Henning Brüggemann
am Dienstagnachmittag. Erst in
der Nacht, von 1 bis 8 Uhr, hat-
ten Feuerwehrleute in dem zu
Schulenburg gehörenden Lau-
enstadt Dämme errichtet. 3500
Sandsäcke stapeln sich dort nun
zum Schutz zwischen den ein-
zelnenHäusern. „Diehalten zur-
zeit“, sagteder Stadtbrandmeis-
ter, „aber wird wissen aktuell
nicht, was noch auf uns zu-
kommt.“
Die Harzwasserwerke hatten

in der Nacht zu Dienstag ange-
kündigt, kontrolliert Wasser aus
den Talsperren abzulassen ange-
sichts der vom Deutschen Wet-
terdienst vorhergesagten neuen
Niederschläge von bis zu 50 Li-
tern pro Quadratmeter bis
Dienstagvormittag. In der Folge
sei daher mit einer dritten Hoch-
wasserwelle in den Zuflüssen
der Talsperren zu erwarten.
In Pattensen und Umgebung

stehen bereits seit Tagen viele
Felder undWiesenunterWasser.
Das Sportgeländedes SVKoldin-
gen hatte sich bereits am Wo-
chenende in weiten Teilen in
einen See verwandelt, ebenso
wie das Vereinsgelände des
Internationalen Rassehund-Ver-
band (IRV) anderKoldinger Stra-
ße in Laatzen-Rethen.
AmHüpeder Kirchweg lief be-

reits in der Nacht zu Heiligabend
der erste Bach über. Wasser
drang in das Untergeschoss
eines Neubaus ein. Die Orts-
feuerwehrenHüpede,Oerieund
Vardegötzen waren dort seit
19.30 Uhr im Einsatz. In der
Nacht zu Sonntag, gegen 1.45
Uhr, wurde am Koldinger Pegel

dann die kritische Marke von
4,70 Meter überschritten. Für
den Flussabschnitt gilt seitdem
die höchste Hochwasser-Warn-
stufe drei.
Seit dem Wochenende habe

es allein 40 Alarmierungen we-
gen vollgelaufener Keller gege-
ben, teilte Stadtbrandmeister
Henning Brüggeman mit. Ein
knappes Dutzend Mal stand
aber nur so wenig Wasser im
Keller, dassdie Pumpengarnicht
arbeiten konnten und die Be-
wohner dazu aufgefordert wur-
den, sich mit Schaufeln, Eimern
und Lappen selbst zu behelfen.
Bei demGroßteil der Einsätze je-
doch, rund 30-mal, wurde die
Feuerwehr tätig. „Die größte
Herausforderung war tatsäch-
lich Lauenstadt“, sagte Stadt-
brandmeister Brüggemann.
Lagen wie die Aktuelle sind

außergewöhnlich aber auch kei-
ne extremeSeltenheit. ImHerbst
2007wurde amKoldinger Pegel
bereits ein ähnlich hoher Wert
von 4,91 Meter gemessen, der
nun eingestellt ist. Im Frühjahr
2013waren es dann4,95Meter.
Den höchsten Wert in dem vom
Niedersächsischen Landesbe-
trieb für Wasserwirtschaft, Küs-
ten- und Naturschutz (NLWKN)
veröffentlichten Zeitraum seit
1983 gab es im regenreichen
Sommer 2017.Damals standdie
Leine an dem Messpunkt in der
südlichen Leinemasch sogar bei
5,02 Meter. Zuletzt fehlten bis
dahin nur neun Zentimeter.

Liebe Leserin, lieber Leser,

d ie Jahreslosung lautet: Alle eure
Dinge lasst in der Liebe gesche-
hen: Ein Trauspruch wird 2024

zur Jahreslosung. Sohabenwir eineop-
timistische Losung für das neue Jahr.
Der Spruch richtet sich an eine Ge-

meinschaft, ursprünglichandie christli-
che Gemeinde in Korinth: Lasst eure
Dinge in Liebe geschehen. So schön
wie im sonnigen Korinth ist es bei uns
im Winterhalbjahr nicht. Aber die Bot-
schaft gilt auch füruns.Wiekönnenwir
unser gemeinsames Umfeld stärken
mit guten Gedanken und Ideen, viel-
leicht mit Projekten und vor allem mit
innerer Zuversicht und Vertrauen. Wir
lassen alles in Liebe geschehen, das soll
in diesem Jahr der Leitstern sein.
Wenn es auch manchmal äußerlich

nicht viel ist, das wir zumGelingen bei-
tragen können, somachen diese Dinge
doch denUnterschied: Von der Besorg-
nis hin zum Vertrauen, vom Zweifel
zumSelbstbewusstsein, vom vermeint-
lichen Ungenügen hin zur Freude. Mö-

genwir schöneDinge finden, diewir im
neuen Jahr angehen können. Im Beruf,
in unserer Stadt, in unserem Leben in
Familie, in Freundeskreis und vielleicht
auch in der Partnerschaft.
Denn das besondere ist, dass die Jah-

reslosung eben als klassischer Trau-
spruch verwendet wird. Eine Trauung
rechnet immer mit einer schönen Zu-
kunft. Ob die Losung wiederum zu
einer Eheschließung in 2024 rät- der
eine oder die andere mag sich das fra-
gen. Gleichzeitig gibt es ja auch einige,
die sagen,wir habenunsgeirrt,wir hät-
ten in der Vergangenheit besser keine
Ehe schließen sollen, vielleicht sogar
mit diesem Trauspruch.
Wie wir auch immer uns entschei-

den:Wir wissen doch: Gott kommt auf
uns zu.Unddas Ideal gilt:Wie im sonni-
gen Korinth sollen wir bei uns alle Din-
ge in Liebe geschehen lassen.

Carsten Lohse,
Altenheimseelsorger

in Laatzen und Pattensen

um HimmelS willen

Pastor Carsten Lohse, Altenheimseelsorger in
der Region Laatzen-Pattensen-Hemmingen.

Foto: Privat

Land unter: Der Blick aus der Fotodrohne von Harkenbleck in Richtung Laatzen. Foto: Harald Schneider (Deveser Fotografen)

In HeMMIngen SInd etLIcHe
Straßen geSperrt

Auch in Hemmingen verschärft
sich die Hochwasserlage. Für ak-
tuelle Informationen hat die
Stadt ein Bürgertelefon einge-
richtet. Es ist unter (0511)
4103500 tagsüber, beziehungs-
weise je nach der aktuellen
Hochwasserlage zu erreichen.
Zudem fordert die Stadt die

Hemminger Bevölkerung auf,
Wasser zu sparen. „Es sollte so
wenig Wasser verbraucht wer-
den wie möglich“, sagt Stadt-
sprecherin Pia Henze. So sollte
zum Beispiel möglichst keine
Wäsche gewaschenwerden, die
Badewanne nicht gefüllt wer-
den und nur wenig geduscht
werden, um die Abwasserkanä-
le nicht noch zusätzlich zu belas-
ten. Die Stadt bittet, den Notruf
112 fürwirkliche Notfälle freizu-
halten. „Er ist nicht dafür da, um
Sandsäcke zu bestellen.“ Dafür
gebe es das Bürgertelefon.
Sandsäcke werden nach Not-

falllage und Einschätzung der
Feuerwehr dann ausgegeben,
wenn akute Gefahr durch Was-
ser droht. Die Stadt betont, dass
keine Vorräte angelegt werden
können. Wo es Sandsäcke gibt,
ist am Bürgertelefon zu erfra-
gen.
Viele Straßen sind ganz oder

teilweise überflutet. Die Kreis-
straße 222 zwischen Harken-
bleck und dem Abzweig nach
Wilkenburg ist bis auf Weiteres
in beide Richtungen gesperrt.
Wer also nach Wilkenburg ge-
langen möchte oder von dort
wegfahren will, muss längere
Umwege in Kauf nehmen. Die
Ortschaft ist nur vonArnumaus,
also von Südwesten, erreichbar,
denn auch die L389 zwischen
dem Abzweig nach Hemmin-
gen-Westerfeld und der Hildes-
heimer Straße inHannover ist bis
auf Weiteres in beide Richtun-

gen gesperrt. Wer aus Richtung
B443 nach Koldingen fahren
möchte, sollte beachten, dass
auch die K224 zwischen Koldin-
gen und Reden bis auf Weiteres
gesperrt ist. Ebenfalls bis auf
Weiteres in beide Richtungen
gesperrt ist die K220 zwischen
Hemmingen-Westerfeld und
der Schützenallee in Hannover.
Stadt, Feuerwehr und die Re-
gion Hannover weisen noch ein-
mal ausdrücklich darauf hin,
Straßensperrungen zu beach-
ten. So steckte am 25. Dezem-
ber ein junger Mann mit seinem
BMW auf der Wülfeler Straße
am Ortsausgang von Wilken-
burg imWasser fest und musste
vom Dach Feuerwehrautos aus
gerettet werden. Die Hemmin-
ger Stadtfeuerwehr teilte hierzu
mit: „Das ist unnötig und bindet
nur Einsatzkräfte! Absperrun-
gen sind ernst gemeint!“
Die Überschwemmungen sor-

gen auch für Einschränkungen
im Busverkehr. So entfällt auf
den Linien 360 und 363 der Ab-
schnitt zwischen Hemmingen-
Westerfeld/Dorfstraße und Pei-
ner Straße. Die Busse enden in
HemmingenanderKGS.Aufder
Linie 365 entfällt die Haltestelle
Hemmingen-Westerfeld/Kapel-
lenweg.

Laatzener feuerWeHr baut
fLexIbLen 300-Meter-WaLL
an OHeStraße auf

MiteinemGroßaufgebotanHel-
fern sind die Laatzener Feuer-
wehr, der städtische Betriebshof
sowie das Technische Hilfswerk
(THW) seit Dienstagmorgen in
Grasdorf im Einsatz. Angesichts
der höchsten Meldestufe am
Koldinger Leinepegel und der
sich weiter verschärfenden
Hochwasserlage hatte die Stadt
am zweiten Weihnachtsfeiertag
zusätzliche Schutzmaßnahmen
veranlasst.

„Wir bauen heute unser flexib-
lesHochwasserschutzsystemauf,
da die Prognosen sagen, dass die
Leine noch weiter steigen wird“,
erkärte Bürgermeister Kai Eggert
(parteilos) am Dienstagvormit-
tag. Um 15.30 Uhr zeigte der für
Laatzen relevantePegel inKoldin-
gen dann bereits einen Stand von
4,94Meter an – deutlich über der
höchsten Warnstufe, die ab 4,70
Meter beginnt.
DasalsDammfungierendeund

mit Wasser zu befüllende
Schlauchsystem ist insgesamt
300 Meter lang und wurde am
Vormittag aus dem Lager in der
FeuerwacheandieOhestraßege-
holt. Auf dem Wanderweg am
östlichen Ufer entlang der Leine,
die in dem Bereich teils schon
über die Uferkante schwappte,
breiteten Feuerwehrleute den
Hochwasserschutz sodann aus
und fluteten ihn anschießendmit
Flusswasser und mithilfe von
Pumpen.
Der Vorgang dauerte mehrere

Stunden und war am späteren
Nachmittag beendet, erklärte
Stadtsprecherin IlkaHanenkamp-
Ley. Der Wall reicht von dem süd-
lich der Leinebrücke gelegenen
Kanuanleger bis zur Höhe des
Klubhauses von Germania Gras-
dorf.
Parallel zum Aufbau des Walls

kümmern sich Teams des Be-
triebshofs und sowie des THW
Hannover-Langenhagen und des
THW Ronnenberg darum, den
schon arg belasteten Grasdorfer
Sommerdeich zu verstärken.
„DasWasser ist knapp davor, den
Deich zu überspülen“, sagte Ha-
nenkamp-Ley. Deshalb werde ein
300 Meter langes Teilstück in
Richtung Rethen um etwa 20
Zentimeter aufgestockt. Rund
3000 Sandsäcke sind dafür von-
nöten.Die Stadt hat diese vonder
Region erhalten. Vor Ort hatte sie
für Notfälle nur 700 gefüllte Sä-
cke vorrätig.

Dutzende Helfer befüllten die
Säcke, die anschließend nach
Grasdorf gebracht wurden. Dort
werden sie unter Aufsicht und
mithilfe des THWSpringe auf den
Sommerdeich geschichtet.
Die Arbeiten konzentrierten

sich aktuell aufGrasdorf, betonte
die Stadtsprecherin Hanenkamp-
Ley. In Alt-Laatzen, Rethen und
Grasdorf sei die Lage imVergleich
dazu noch entspannt.
Die Feuerwehr hatte an den

vergangenen Tagen hingegen
reichlich zu tun, nicht nur aber
auch infolge des Hochwassers. In
der Nacht zu Sonntag, 24. De-
zember (Heiligabend), mussten
sie wegen eines entwurzelten
Baumes nach Rethen ausrücken.
Das Hochwasser hatte die dort
fließende Bruchriede derart an-
schwellen lassenunddieWurzeln
eines Ahorns unterspült, dass der
Baum umstürzte und die nahe
Koldinger Straße blockierte.
Die Alarmierung erreichte die

Feuerwehr gegen 1.47 Uhr, be-
richtete ihr Sprecher Gerald
Senft. Bereits wenig später be-
gannen die Ehrenamtlichen aus
Rethen damit, die Äste und den
Stamm auf der Fahrbahn mit
einer Kettensäge zu zerteilen.
„Immer wieder ,knackte’ der
Baum und senkte er sich weiter“,
so Senft. Um 2.20 Uhr wurde
schließlich die Drehleiter aus
Laatzen angefordert, sodass die
Helfer auch in der Höheweitersä-
gen konnten.
Bis dieGefahr gegen 4Uhr vor-

läufig gebannt war, mussten we-
gen der Sperrung mehrere Fahr-
zeugewendenundUmwege fah-
ren – darunter auch ein Rettungs-
wagenmit Blaulicht. In den Stun-
den zuvor war die Feuerwehr
unter anderem an der Senefel-
derstraße in Laatzen-Mitte sowie
längere Zeit auch in Ingeln-Oes-
selse gefordert, um Keller leer zu
pumpen und die Lage zu erkun-
den.

Und so geht’s: QR-Code scannen
oder online bestellen unter

abo.haz.de/geschenkt23

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Meine Nachrichten.
Mein HAZ-E-Paper.
Meine doppelte Tablet-Freude.
Sichern Sie sich ein Tablet und die HAZ als E-Paper inklusive HAZ+.
Dazu erhalten Sie ein zweites Tablet zumVorzugspreis oder 100 € geschenkt.

Verlängert bis 31.01.24

Zweites
Tablet zum

Vorzugspreis oder

100€
geschenkt!

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
Di. - Fr.: 8 - 12.30 Uhr und 15 - 18 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Liebe Kundinnen und Kunden,
ab dem 12.01.2024 sind wir wieder für Sie da!
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Nachfolger müssen Marktplatz attraktiv halten
Vor dem ausscheiden aus dem amt: Stadtbaurat Axel Grüning über das Rathaus, die Entwicklung des Stadtzentrums und das Für und Wider der Veloroute

Laatzen. Laatzens Stadtbau-
rat nimmt seinen Hut – bezie-
hungsweise seinen Helm: Der
Baustellenhelm, der noch aus
den Zeiten des Aqualaatzium-
Baus stammt, zählt zu den
Gegenständen, die Axel Grün-
ing beim Ausräumen seines Bü-
ros als Letztes eingesteckt hat.
Zum Jahresende verlässt der 62-
Jährige die Stadtverwaltung,
dann endet seineAmtszeit regu-
lär. Acht Jahre lang hat Grüning
als Stadtbaurat die Bereiche
Bauen, Sicherheit und Ordnung
sowie Stadtplanung im Laatze-
ner Rathaus geleitet.

Herr Grüning, Sie hätten
noch eine weitere Amtszeit
antreten können, nunwech-
seln Sie schonmit 62 in den
Ruhestand. Warum so früh?
Das war schon eine Abwägung.
Weitere acht Jahre wären für
mich auf keinen Fall infrage ge-
kommen, dann hätte ich bis 70
arbeiten müssen. Und eine ver-
kürzte Amtszeit ist nie diskutiert
worden. Ich kann verstehen,
dass der Bürgermeister eine
Kontinuität in seinem Team ha-
ben will und nicht versucht hat,
noch eine Interimslösung zuma-
chen. Ich sehe das als ein Stück
geschenkte Lebenszeit, eine sol-
che Chance hat nicht jeder.

Man hat zuletzt den Ein-
druck gewonnen, dass die
Einstellung der Neubauplä-
ne für das Rathaus Sie ent-
täuscht hat – schließlich ha-
ben sie einige Jahre in das
Projekt investiert.
Dass man nicht Hurra schreit,
wenn so ein Projekt nach acht
Jahren intensiver Arbeit beendet

wird, ist, glaube ich, verständ-
lich. Das wissen auch alle, die
sich für dessen Einstellung aus-
gesprochen haben. Ich kann die
Gründe aber verstehen, es sind
viele wichtige Aspekte genannt
worden. Wir müssen schauen,
waswir uns als Stadt leisten kön-
nen.

Glauben Sie denn, dass die
Stadt auch langfristig spart,
wenn sie das Projekt auf-
schiebt?
Ob das Ergebnis unterm Strich
wirtschaftlicher ist, wird man ir-
gendwann einmal erfahren oder
auch nicht. Ich hätte es gerne
gesehen, wenn ich das für die
Stadt und die Mitarbeiter und
ihre Arbeitsbedingungen noch
angeschoben hätte. Man redet
immer sehr viel über neues
Arbeiten, über Homeoffice und
Desk Sharing. Aber wir verges-
sendabei völlig,dasses zueinem
großen Teil um das Bürgerbüro,
einen vernünftigen Sitzungs-
raum und die Bücherei geht. Ich
halte es nach wie vor für sehr
wichtig, ein Rathaus in der
Stadtmitte zu haben, das gehört
von der Stadtentwicklung her
hierher. Die Stadt braucht eine
Adresse, sie braucht ein Gesicht.

Ihr Vorgänger Albrecht Dürr
hat Laatzen nach einer Art
Masterplan umgestaltet: An
der Erich-Panitz-Straße ist
ein neues Eingangstor ent-
standen, im Stadtzentrum
wurden die Ladenflächen er-
weitert und die Marktstraße
Stück um Stück erneuert.
Welche Ziele hatten Sie sich
vorgenommen – undwas ist
daraus geworden?

Mein Vorgänger hatte als Archi-
tekt einenetwas anderenAnsatz
als ich, der als Verwaltungsprak-
tiker an den Start gegangen ist.
Nach der Amtszeit von Herrn
Dürr waren viele Projekte noch
nicht abgeschlossen –wir haben
dies fortgesetzt, haben die
Marktstraße weiter ausgebaut,
gerade hat der Rat den dritten
Bauabschnitt bis zur Würzbur-
ger Straße beschlossen.Mit dem
Bürogebäude von Valentin Klein
ist eine Baulücke geschlossen,
und wir waren in intensiven Ge-
sprächen mit dem Leine-Center.
Es gab viele Gespräche mit
potenziellen Investoren, wie
man das Center attraktiver ma-
chen kann, um nicht einen Leer-
stand entstehen zu lassen. Und
wir haben mit dem Nachbar-
schaftshaus ein weiteres Ele-
ment geschaffen. Auch Projekte
wie die Ansiedlung von Krauss
Maffeidarfmannicht vergessen.

Die Situation rund um das
Leine-Center ist schwierig:
Das Center kriselt, der Rat-
haus-Bau ist verschoben, und
die LEGmacht keine Anstal-
ten, dieWohnscheibe aufzu-
werten. Gleichzeitig gibt es
die Diskussion darum, ob
man sich in Laatzen-Mitte
noch sicher fühlen kann.Was
müsste die Stadt tun?
Mit dem neuen Rathaus hätten
wir auch den Marktplatz umge-
staltet. Die LEG als Eigentümerin
der Wohnscheibe hätte eine
wichtige Rolle gespielt, wir wa-
ren da in konstruktiven Gesprä-
chen. Allerdings wird sie nicht
viel unternehmen, ohnedasswir
als Stadt mitmachen. Meine
Nachfolger müssen es hinkrie-
gen, den Marktplatz attraktiv
undbelebt zuhalten – sonst pas-
siert es, dass sich die Menschen
nicht mehr heraustrauen. Eine
richtige Gastronomie kann sich

auch nicht entwickeln: Am
Sonntag herrscht hier gähnende
Leere.Wir sehen aber, wenn das
Stadtteilbüro ein Fest veranstal-
tet, dass das Potenzial da ist, und
die Leute rauskommen und mit-
feiern.Manmuss deshalbAnge-
bote schaffen,umdieMenschen
aus dem Stadtteil anzulocken.

Welche Ideengibt es denn
jetzt noch für denMarktplatz?
Der Rathaus-Neubau ist ja nicht
gänzlich abgesagt, sondern ver-
schoben. Ausmeiner Sicht sollte
er auf dem Marktplatz stattfin-
den. Andere sagen, er sollte viel-
leicht sogar nach vorne in Rich-
tungErich-Panitz-Straßeaufden
Parkplatz 2 des Leine-Centers.
Ich meine, man darf den Markt-
platz nicht als Hinterzimmer be-
trachten. Es ist ganz wichtig,
dass wir diesen Bereich beleben.
Mit dem Valentin-Klein-Bau mit
seinen Fensterfronten wird die

Situation hinter C&A ganz an-
ders, wenn dort auch noch eine
Gastronomie hereinkommt.
Auch die Brücke ist immer wie-
der in der Diskussion.

Mit welchen Projekten aus
Ihrer Amtszeit sind Sie be-
sonders zufrieden?
Ich bin schon stolz darauf, was
wir in kürzester Zeit an Hoch-
bauprojekten geschafft haben.
Wir haben die Kitas Pinienweg,
Lavendelweg, St.Gertrudenund
an der Würzburger Straße ge-
baut, die neuen Flüchtlings-
unterkünfte an der Pestalozzi-
straße und in Rethen, die Feuer-
wache in Rethen, dieAES-Erwei-
terung und das Erich-Kästner-
Schulzentrum. Es gab eine Viel-
zahl an Vorhaben, da kann man
kein Projekt besonders hervor-
heben. Damit bin ich auch ange-
treten: Wir wollen ordentliche
Arbeit abliefern – und ich glau-
be, das ist gelungen.

Für viel Aufregunghat die Ve-
loroute gesorgt, für die Sie
seitens der Stadt die Feder-
führungübernommenhaben.
Wie stehen Sie heute dazu?
Insgesamt war es eher ein Pro-
jekt, das die Region vorangetrie-
benhat–wirwarenwiedas Land
nur Juniorpartner. Ich glaube
nach wie vor, dass es richtig war,
die Veloroute zu machen und
dies erst einmal als Pilotprojekt
mit einer Testphase. Man kann
nicht in Abrede stellen, dass es
Beeinträchtigungen für den
Autoverkehr gibt. Der Rückstau
zwischen Münchener Straße
und Kronsbergstraße, der
manchmal bis zur Filiale Note-
booksbilliger reichte, war vorher

nicht da. Man kann dies aber
durch eine verbesserte, intelli-
gente Ampelsteuerung noch
entschärfen.

Kritiker halten die Veloroute
für einen Fehler: Sie bemän-
geln, dass sie nur wenige
Radfahrer sehen, während
sie selbst im Stau stehen.
Kritik gibt es natürlich. Gerade
jetzt imWinter wird die Velorou-
te wenig genutzt. Ich kann das
verstehen, wenn manche Auto-
fahrer den Schutzraumnicht ein-
haltenunddieVeloroute nutzen,
um an einer Schlangewartender
Autos vorbeizufahren. Das muss
sich einspielen, aber ich glaube,
das wird funktionieren. Es ist
aber auchklar:Wennwir einum-
weltfreundliches Verkehrsmittel
fördernwollenundwir nur einen
begrenzten Raum haben, dann
müssen die anderen Verkehrs-
mittel ein bisschen Platz abge-
ben.

Was haben Sie jetzt im
Ruhestand vor?
Ich habe vor zwei Jahren ein
Haus in Misburg gekauft, an
demes noch einiges zu tungibt -
ich bastle und handwerke ger-
ne. Auch fahre ich sehr gerne
Motorrad und habe mir vor ein
paar Wochen ein Alltagsmotor-
rad gekauft, bei dem man sich
traut, auch bei schlechtemWet-
ter loszufahren. Da muss man
nicht wieder stundenlang put-
zen, bis dieHarleywiederglänzt.
Unddannhabe ich noch ein klei-
nes Einzelunternehmengegrün-
detundwerdenocheinbisschen
Immobilienverwaltung machen,
damitmaneineAufgabehat,die
einen geistig fordert.

Scheidet zum Jahresende aus dem Amt aus: Laatzens Stadtbaurat Axel Grüning. Foto: Johannes Dorndorf
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Von Sackablösung und Brötchenbremsen
Der satirische Jahresrückblick: Das Sextett Salon Herbert Royal blickt auf die wirklich wichtigen Ereignisse in Hannover zurück

Januar
Hannover sagt „Jahr!“ zu

2023,eswirddas JahrderVerän-
derungenunddas JahrderNum-
mer von Halstenberg, aber das
ahnen zu diesem Zeitpunkt nur
Nerds und Red-Bull-Trinker.
Symbol des neuen Hannovers ist
zum Jahresbeginn der Rasch-
platz. Die urbane Brachfläche,
hinter den Bahnhof in die Erde
gehauen wie ein allzu akkurater
Meteoriteneinschlag, soll eine
Spielfläche werden. Bolzplatz,
Tischtennisplatten und Spin-
ningräder sollen kommen.
Trimmräder für die Work-Rasch-
Balance, damit man nach der
Arbeit nochmal kurz 20 Kilome-
ter spinnen kann. Umdie Trinker
zu vertreiben, soll eine Beachbar
kommen. Fight firewith fire,wie
der Brandexperte sagt, auch
wenn es nur Obstbrand ist. So-
yeon Schröder-Kim postet auf
Instagram den Ernährungsplan
für sich und ihren Gatten und
sucht nach einer guten Hafer-
milch fürs Haferflockenmüsli.
Februar
Hannovers Ballettdirektor

Marco Goecke äußert Kritik an

einer Kritikerin nonverbal und
schafft es damit bis in die Tages-
schau. Das hat noch keiner vor
ihm hinbekommen. Zur Beloh-
nung hat Goecke zukünftig viel
Zeit zum Gassigehen mit Dackel
Gustav, der die ganze Aufre-
gung nicht versteht.
Die Telekom kündigt an, in

Hannover-Vahrenfeld Glasfaser-
kabel zu verlegen. Vahrenfeld,
wer kennt esnicht?Wiedichtete
schon Wilhelm Bosch, der Erfin-
der vonMarx undMüritz: Fliehst
du aus der wahrenWelt, landest
du in Vahrenfeld.
Vahrenfeld, direkt neben Bo-

thwald. Unweit von Sahlrode
und Kirchkamp, Limpelde und
Emmer, westöstlich von Vinn-
holz und Hainhorst, Mittelhau-
sen und Herrenfeld. Demnächst
alle mit Glasfaser. Nur bitte die
Calenberger Landstraße nicht
vergessen, das ist da, wo der
Schulenburger Pfannenschlag
herkommt.
Die Hafermilch wirkt. Soyeon

Schröder-Kim postet ein Ver-
gleichsfoto ihres Gatten vor und
nach der Ernährungsumstel-
lung. AuffälligstesMerkmal: Der

Schlips ist weg. Vielleicht erin-
nerte er zu sehr an eine Curry-
wurst.
März
Hannovers Bürgersteige wer-

den in Zukunft zur Hälfte von
Bürgern und zur anderen Hälfte
von Tonnen genutzt. Und es
geht weiter. Neben die Sackab-
lösung, eine Tonne mit gelbem
Deckel, kommt ab 2025 eine
Tonne mit blauem Deckel. Gelb-
blau, in Hannover eine ausge-
zeichnete Wahl. Folge: 96 ver-
liert eine Woche später das Der-
by in Peine-Ost und spielt ohne-
hin den gesamten Frühling
ziemlichen Müll.
Die Instagram-Gemeinde er-

fährt exklusivGerhard Schröders
Geburtstagsgeschenk: Es ist ein
neuer Schlüsselanhänger. Weil
der alte aussieht wie mehrfach
vom Lkw überfahren. Weiteres

Detail aus dem häuslichen Er-
nährungsplan: Dienstags und
freitagsgibt’s bei Schröders Fisch
ohne Kopf. Vermutlich kein
Fischcurry. Wegen des Namens.
April
Hannover verbietet Schotter-

gärten!Nichtüberbaute Flächen
von Baugrundstücken müssen
Grünflächen sein – ob das so ist,
überprüft die Stadt. Taskforce
Schotter. Dezernat für Garten-
delikte, viele kommen aus der
Drogenfahndung. Gestern noch
nach Gras gesucht, heute nach
Schotter. Ausreden wie „Hier le-
ben Steinadler und FiSchotter“
oder „Das ist ein Biergarten, wir
trinken Herri Schotter“ kassiert
die Taskforce sofort ein. Der
Schotter muss weg.Wohin? Am
Marstall inHannoverbetreibtdie
Stadt einen eigenen, legalen
Schottergarten – sie nennen es

Steintor.WarumdieAusnahme?
Die Stadt sagt: „Der Marstall ist
ein extremer Standort.“ Weil
große Teile viele Stunden amTag
in der Sonne stehen. Genau. Die
Glutöfen derWelt: Death Valley,
Sahara, Marstall. Gerd Schröder
hat auch Schotter. Ist aber un-
problematisch. Kommt von
Grasprom.
Mai
Hannover hat einen Knall. Am

1. Mai donnert es. Der Grund:
Zwei Eurofighter, die über der
Stadt die Schallmauer durchbro-
chen haben. Schallmauer, ka-
dumm, kadumm. Kampfjets mit
Schallgeschwindigkeit über
Hannover,dashates seitdergro-
ßen Flugschau anlässlich des 96-
Wiederaufstiegs 2017 nicht ge-
geben.
Dann knallt es politisch, gro-

ßes Thema: Die Brötchentaste

soll inHannoverwegfallen. Zehn
Minutenumsonst parken, schon
ist die Innenstadt voller Autos.
Sagt die Stadt. Rot-Grün will die
Brötchentaste einmotten, die
FDP will auf 20 Minuten verlän-
gern.Das Szenariowird sich spä-

ter in Berlin wiederholen, Stich-
wort Brötchenbremse. Gerd
Schröder findet Brötchen gut.
Lag damals immer neben der
Wurst. Trennkost, der Diätklassi-
ker. Hat Hillu aber nie verstan-
den.
Juni
Hannover hat einen neuen

Steuerfachmann. Er heißt Hend-
rik Weydandt und ist bis vor we-
nigen Tagen noch in kurzer Hose
arbeiten gegangen. Seine Kolle-
gen haben ihn zum Saisonab-
schluss mit einem lockeren 1:5
gegen Holstein Kiel stilvoll ver-
abschiedet. Jetzt wendet er sich
anderen Zahlen zu. Lange Hose
nicht vergessen! Soyeon Schrö-
der-Kim feiert ihren Geburtstag
mit ihrem Gatten in der Türkei
und postet ein Bild aus einem
festlichenSaal. Leider ist der Saal
durch eine andere Feier belegt.
Recep Tayyip Erdogan feiert
Amtseinführung. Die Schröders
dürfen aber mitfeiern. Nicht die
Einzigen aus Hannover: Chris-
tian Wulff kommt als offizieller
Deutschland-Vertreter von der
Bundespräsidenten-Ersatzbank,
weil der Steinmeier irgendwie
nicht dabei sein kann. Ob das
mit dem Gerd zu tun hat?

Auftritt in Isernhagen: Der Salon Herbert Royal gastiert im November im Isernhagenhof. Foto: privat

Hannover, Vahrenwald: Telekom wirbt auf Schildern zum Glasfa-
seraufbau mit "Vahrenfeld" statt Vahrenwald. Foto: Katrin Kutter

Hannover,gelbeTonne,aufgenommen inderSüdstadt,Foto:Rainer
Droese Foto: Rainer Droese

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr
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Rigid-Vinyl (10948)

Dekor Eiche Wuppertal
● Allround-Talent
● Integrierte Dämmung
● Schnelle und einfache Verlegung
● 4,5 mm Stärke / NK 31
● 0,3 mm Nutzschicht 19.9919.9999

einschli
eßlich

Fußleist
e

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 37.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 41.74

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl (10946)

Dekor Eiche Duisburg
● Bestseller-Qualität
● Integrierte Dämmung
● Pflegeleicht
● 4,5 mm Stärke / NK 31
● 0,3 mm Nutzschicht 16.9916.9999

einschli
eßlich

Fußleist
e

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 37.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 41.74

Sie zahlen nur €/m2

Finlay Eiche titan
(D90212)

8.998.9999
einschli

eßlich

PE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 16.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 21.73

Sie zahlen nur €/m2

Laminat (D90222)
Dekor Finlay Eiche bronze
● Bestseller-Qualität
● Landhausdiele mit Fuge
● Einfach zu pflegen
● Strapazierfähig
● 7 mm Stärke / NK 31

19191001_002623
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Zombies, Fenster, Fusel-Fichten
Der saTirische Jahresrückblick, Teil 2: Das Sextett Salon Herbert Royal beleuchtet die wirklich wichtigen Ereignisse in Hannover

Juli
Hannover hat ein Image, aber

kein gutes. Findet der Dehoga.
Expo- und Messestadt ist super,
aber die Expo ist lange vorbei
und die Messe findet – wenn
man ehrlich ist – in Laatzen statt.
Es heißt, Hannover sei langwei-
lig. Langweilig? Ein Immobilien-
portal hat 402 deutsche Städte
auf die Überlebenschancen bei
einer Zombieapokalypse unter-
sucht – Hannover landet auf
Platz398.DieStadt ist eingefun-
denes Fressen für jeden Zombie
– darauf lässt sich aufbauen.
Wer beim nächsten Zombiean-
griff mittendrin statt nur dabei
sein möchte, ist in Hannover
bestens aufgehoben. Katastro-
phentouristen können ja mal
versuchen, mit einem Lastenrad

vor Zombies zu fliehen, weil der
Onay alle Autos verboten hat –
da ist der Spaß garantiert! Gerd
Schröder ist seit 60 Jahren in der
SPD. Ihmmachen Zombies keine
Angst mehr.
August
Hannover hat den größten

Zombie der Welt – das Ihme-
Zentrum. Seit 20 Jahren tot,
steht aber immer noch und ver-
nichtet Existenzen ohne Ende.
Jüngstes Opfer: Lars Windhorst.
Ein leutseliger Hütchenspieler,
Mäzen, Menschenfreund und
Märchenerzähler, der aus dem
Ihme-Zentrum einen klimaneut-
ralen Waldkindergarten mit
einer Edeka-Filiale von Wucher-
pfennig machen wollte. Hat lei-
der nicht geklappt. Dabei hatte
Windhorst persönlich mit sei-

Dezember
Hannover bekommt die häss-

lichste Weihnachtstanne der
Welt! Schonwieder ein Superla-
tiv undeinGrundmehr, die Stadt
zu lieben, zu ehren und zu besu-
chen. InHannover drehen sie die
kahlen Stellen der armen Tanne
von jeher gegen dieWand, passt
schon. Die Grünen sagen, man
sei gegen jedeArt vonBaumsha-
ming. Außerdem: Erfahrungs-
gemäßwird jeder Baum schöner
mit jedem Glas Glühwein. Im
Dezember redet niemand mehr
über den Baum, sie hat sich bei
Weihnachtsmarkt-Besuchern
als Blautanne mehr als bewährt.

Hannover, Mitte,
Marktkirche:
Reformationsgot-
tesdienst / Einwei-
hung des Reforma-
tionsfensters mit
u.a. dem Künstler
Markus Lüpertz und
Bundeskanzler aD
Gerhard Schröder. //
vlnr Markus Lüpertz,
So-yeon Schröder-
Kim und Gerhard
Schröder.
Foto: Katrin Kutter

nem Privatflugzeug extra einen
Eimer Farbe von den Bermudas
nach Linden geschafft. Ein Zei-
chen des gutenWillens – einAn-
fang. Vergebens. Die Stadt hat
erst die Ab-Reiß-Leine und dann
Windhorst aus dem Verkehr ge-
zogen. Leine ziehen, das hat in
Hannover Tradition, haben2023
auch andere gemacht, siehe
Goecke. Gerd Schröder denkt
gar nicht daran.
September
Hannover feiert eine neue Ar-

mut. Es ist die sogenannteAuto-
armut. Oberbürgermeister Belit
Onay hat das Innenstadtkon-
zept vorgestellt. Grob gesagt:
Bis 2030 soll Hannovers Innen-
stadt eine Fußgängerzone wer-
den, das geht dann so weiter,
2040 geht die Zone in Linden
los, 2050 muss man auf der A2
zwischen Herrenhausen bis
Kreuz Ost sein Auto schieben.
2060 joggen wir nach Hildes-
heim, und 2070 liegt Hannover
eh an der Nordsee und wir ma-
chen Urlaub auf Langenhagen.
Autoarm ist ein Mobilitätszu-

stand zwischen autoreich und
autofrei, also das, was bei Kar-
toffeln vorwiegend festko-

chend ist. Gerd Schröder war
mal der lange Autoarm der
Automobilindustrie, der
schüchterne Politiker hatte so-
gar vier Mal geheiratet, wegen
der vier Ringe – dasMarkenlogo
des Autobauers Audi. Inzwi-
schen ist Schröder ehetechnisch
zum Markenbotschafter für
Olympische Spiele in Hannover
aufgestiegen.
Oktober
Hannovers regionales Ange-

bot an herrschaftlichen Gemäu-
ern ist übersichtlich. Trotzdem
schließt das Land die Marien-
burg, weil sie angeblich einzu-
stürzen droht. Als Beweis prä-
sentiert der Kulturminister auf
einer Pressekonferenz einen
Dachbalken. Kritiker wenden
ein, dass jedes Gebäude ein-
sturzgefährdet ist, wenn man
Dachbalken entfernt. Ob die
SPD einsturzgefährdet ist, weil
Gerhard Schröder andere Hob-
bys hat? Zunächst wird demAlt-
kanzler im Hinterhof der Partei-
zentrale inderOdeonstraße zwi-
schen zwei schwarzen Restab-
falltonnen ein Aufkleber für 60
JahreParteimitgliedschaft verlie-
hen. Ende des Monats wird in

der Marktkirche das von Schrö-
der organisierte Reformations-
fenster eingeweiht. „Happy Re-
formationstag!“, schreibt So-
yeon Schröder-Kim auf Instag-
ram.
November
Hannover erlebt das Ende der

rot-grünen Koalition im Rat. Die
SPD ist unzufrieden. Weil Hans-
mann nicht Oberbürgermeister
geworden ist. Außerdemwollen
dieGrünen irgendeine Straße im
Wald für Autos sperren. Die Fol-
gen des Koalitionsbruchs ma-
chen sich umgehend bemerk-
bar: In Hannover bricht der Ver-
kehr zusammen, S-Bahnen,
Autos in Parkhäusern, der Fern-
verkehr der Bahn, der sonst rei-
bungslos funktioniert. An der
Ecke Hildesheimer/Südschnell-
weg tut sich die Erde auf, Klein-
wagen verschwinden auf Nim-
merwiedersehen. Am Ihme-
Zentrum werden die Arbeiten
eingestellt, Sport-Scheck geht
pleite, McDonalds macht zu.
Auf demWeihnachtsmarkt kos-
tet die Bratwurst 6 Euro. Die SPD
sagt, das habe sie nicht gewollt.
Gerd Schröder sagt, das hätten
sie bei ihm auch gesagt.

Zombies im Ihmezentrum: Bei einer Zombieapocalypse ist Han-nover kein sicheres Pflaster Foto: Clemens Niehaus

Niedersachsen, Hannover, Weihnachtsbaum vor der Marktkirche,

wird zum Gespött von Hannover, Der mehrere Meter hohe Baum

kommt mit zahlreichen Lücken daher, und auch einige seiner Äste

sind abgebrochen oder wachsen schief in den Himmel.
Foto: Rainer Droese

Aus der Fussel-Fichte ist wie zu
erwarten eine respektable Fusel-
Fichte geworden, die man am
liebsten gar nicht mehr herge-
benwill. Das angeblich so hässli-
che Reformationsfenster ist eine
Touristenattraktion geworden,
das Ihme-Zentrum und das Rat-
haus stehen noch, ein SPD-Mit-
glied sagt über die eigene Partei,
dort hätten sie nicht mehr alle
Latten am Zaun, Hannover 96
fällt ergebnistechnisch in die
Winterstarre, irgendwomalt ein
Auto Reifenspuren in den
Schnee, undWeihnachten gibt’s
Fisch ohne Kopf. Happy Heilig-
abend!

MODERN.
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Kräuter und Heuballen in der Sauna
aqualaatzium beendet letzte Sanierungsmaßnahme

Kräuter aus dem
Saunagarten: Sau-
nameisterin Sandra
Schwarz dekoriert

noch kurz vor der Er-
öffnung das Heubad

im Aqualaatzium.
Foto: Astrid Köhler

Ein großes
Zeichen der
Nächstenliebe
1684 GrüßE: Rekord bei Aktion „Briefe gegen
die Einsamkeit“

grasdorf. Tischler und De-
korateurin haben ganze Arbeit
geleistet. Durch den Raum im
Saunabereich des Aqualaatzi-
ums,der seit Junimehroderwe-
niger durchgehend eine Bau-
stelle war, wabert jetzt der Duft
von Heu, Holz und Kräutern.
Und ein Fenster mit hinter-
grundbeleuchtetem Bild zeigt
den Blick auf eine Heideland-
schaft mit Schafen. Nach meh-
reren provisorischen Jahren ist
das einstige orientalische Tepi-
darium zu einem Heubad um-
gestaltet und am Nachmittag
eröffnet worden.
Noch am Morgen hatte der

Tischler letzte Hand in dem mit
Lärchenbrettern an den Wän-
den ausgestatteten, stallähnli-
chen Raum angelegt. Danach
übernahm Saunameisterin
Sandra Schwarz und hängte
selbst getrocknete Kräuter-
sträuße – Lavendel, verschiede-
ne Minzsorten, Salbei, Rosma-

rin, Schafgarbe Rainfarn und
Oregano – an einer unter der
Decke befestigten Holzleiter
auf und verteilte ballenweise
Heu auf Kisten, Körbe und in
einem zentral platzierten Hand-
karren.

HEu aus HüpEdE

Das Naturmaterial stamme aus
der Region, betont Schwarz:
„Das Heu kommt aus Hüpede –
von einem Pferdezüchter – und
ist damit pestizidfrei.“ Es halte
etwa ein halbes Jahr, eh es aus-
getauscht wird. Die Kräuter
wiederum wuchsen im Sauna-
garten, eh sie den Sommer über
im sogenannten Torni, der
Turmspitze über der Suvi-Sau-
na, getrocknet wurden. Für die
Saunameisterin Schwarz geht
mit dem Heubad ein langer
Traum in Erfüllung. Kurz nach-
dem sie vor elf Jahren im Aqua-
laatzium anfing, schlug sie die

Umnutzung des seinerzeit nur
noch wenig nachgefragten Te-
pidarium vor. Im Zuge der aktu-
ellen Sanierung des Bereichs –
der ersten großen seit der Eröff-
nung des Aqualaatziums – war
nun Gelegenheit, aus dem pro-
visorischen ein richtiges Heu-
bad zu machen.
Das Besondere an Heubä-

dern: SiegeltenmitNiedrigtem-
peraturen von 30 Grad Celsius
als kreislaufschonende Form
des Saunierens, die freigesetz-
ten ätherischen Öle wirken tie-
fenentspannendund regenden
Stoffwechsel an. Nicht umsonst
habe Pfarrer Kneipp das Heu-
bad 1896 in seine Gesundheits-
fibel aufgenommen, betont
Britta Pötter vom Aqualaatzi-
um.

420.000 Euro invEstiErt

Die aktuelle Sanierungsmaß-
nahme, die auch das Dampf-

bad, Erlebnisduschen sowie die
Neugestaltung vonGastro- und
Wellnessbereich umfasst, sei
mit 420.000 Euro budgetiert,
sagt Pötter: „Zwar ist nochnicht
alles abgerechnet, aber es sieht
so aus, dass wir in dem Rahmen
bleiben.“
Während der Saunabereich

wieder vollständigzunutzen ist,
steht die Pause im Schwimm-
bad noch bevor. AmMontag, 8.
Januar, beginnen die jährlichen
Reparatur- und Wartungsarbei-
ten. Die Revision solle innerhalb
von zweiWochen beendet sein,
sagt Pötter, idealerweise auch
schoneinoder zwei Tage früher.
Bereits jetzt können Besucher

besondere Taschen und Lese-
knochen erwerben.
Diese sind aus alten Werbe-

Roll-ups des Aqualaatziums ge-
fertigt: in den Behinderten-
werkstätten der Pestalozzistif-
tung. Die Einnahmen für die
Unikate zu Preisen zwischen 10

und65Eurokommender Pesta-
lozzistiftung zugute.
Das Aqualaatzium ist in den

bevorstehenden Winterferien
nahezu regulär geöffnet. Nur
an Heiligabend, den Weih-
nachtsfeiertagen am 25. und
26. Dezember sowie Silvester
und Neujahr bleibt es geschlos-
sen.

Hemmingen/Laatzen/Pat-
tensen/Hannover.„Dubist
nicht allein! Es ist immer jemand
da“, steht da geschrieben.Mit so
anrührenden Worten beendete
eine 15-jährige Schülerin ihren
„Brief gegen die Einsamkeit“. Es
ist einer von vielen ganz persönli-
chen Grüßen, über die sich 1684
Menschen in Hemmingen und
der näheren Umgebung freuen
dürfen, die in derWeihnachtszeit
alleine sind. Hinter all den emo-
tionalen Zeilen versteckt sich
auch noch ein Rekord für die
gleichnamige Aktion von Jutta
Rustemeyer, die jetzt endete: So
vieleWeihnachtsbriefe, Grußkar-
ten und Basteleien hat sie seit
dem öffentlichen Aufruf am 6.
November in den unterschiedli-
chen Abgabestellen abholen
können.
Die pensionierte Lehrerin aus

Hemmingen-Westerfeld und ihre
Mitorganisatorin Ann-Kathrin
Schmeink zeigten sich hoch er-
freut über den wachsenden Zu-
spruch. Waren bei der Premiere
imJahr2020noch799undinden
beiden Folgejahren dann 1036
und 799 liebevolle Weihnachts-
briefeundDekoratives fürdiehei-
mische Weihnachtszeit zusam-
mengekommen, waren es nun
mehr als doppelt so viele wie im
Vorjahr.
Im St.-Johannes-Bosco-Pfarr-

heim in Hemmingen-Westerfeld
waren die beiden Frauen viele
Stunden damit beschäftigt, die
Gaben gegen die Einsamkeit zu
sichten und inhaltlich zu sortie-
ren: Da waren Briefe oft mit
Sternchen und Engelsfiguren ge-
schmückt, Schriftrollen liebevoll
mit goldfarbenen Schleifen ge-
staltet, Sterne gehäkelt und klei-
neGeschenksäckebeigelegt.Das
Sortieren war möglich, da darum
gebeten worden war, die – fast
durchgehend anonym – abgege-
benen Umschläge nicht zuzukle-

ben. So haben Rustemeyer und
Schmeink die Briefe und kleinen
Präsente nun nach ihrem persön-
lichen Empfinden Menschen zu-
geordnet, die in Seniorenheimen
leben oder von örtlichen Pflege-
diensten betreut werden. Aber
auch von Hospizdiensten Betreu-
te sowie Bewohner und Bewoh-
nerinnen von ausgesuchten Ein-
richtungen im benachbarten Ri-
cklingen, Pattensen und Laatzen
zählen zu den Empfängern.
Eine Vielzahl der Briefe und

Basteleien in diesem Jahr kommt
nicht zuletzt aus den zahlreichen
beteiligten Kindergärten und
Grundschulen sowie von Schüle-
rinnen und Schülern der KGS
Hemmingen und der KGS Ron-
nenberg. „Eine 15-Jährige hat so
ein schönes Gedicht geschrieben
– ichhatteTränen indenAugen“,
sagte Schmeink. „Es ist immer je-
mandda.Nicht immerkörperlich,
manchmal nur geistlich, aber es
ist jemand da, der zuhört“, hatte
die Schülerin geschrieben – und
noch ein Smiley darunter gesetzt.
Besonders anrührend und eine

tolle Idee:EinElfjähriger fügtesei-
nem Brief gegen die Einsamkeit
einen gelben Buntstift bei. Dieser
soll vomEmpfängerderPostdazu
genutztwerden, die amEndedes
Briefes aufgemalten vier Ad-
ventskerzen symbolisch an ihren
Dochten nun farblich anzuzün-
den. „Hoffentlich hat Sie dieser
Brief einbisschenaufgemuntert –
vielleicht haben Sie ja auch einen
kleinen Weihnachtsbaum in
Ihrem Zimmer stehen“, schrieb
der Junge und wünschte ab-
schließend, „Sie mit diesem Brief
glücklich zu machen“ und eine
schöneWeihnachtszeit.
„PersönlicheBriefesindgerade

heutzutage etwas Besonderes
und ein Lichtblick“, lobte Ruste-
meyer die vielen liebevollen und
kreativen Einfälle der Teilnehmer
und Teilnehmerinnen.

Ein neuer Teilnahmerekord: Insgesamt 1684 Briefe gegen die Ein-
samkeit haben Jutta Rustemeyer (links) und Ann-Kathrin Schmeink
(rechts) noch kurz vor dem Fest passend zu den vorgesehenen
Empfängern zu sortieren. Foto: Torsten Lippelt

Denn wenn Sie einen neuen HAZ- bzw. NP-Leser werben,
können Sie sich ein Geschenk Ihrer Wahl aus unseren
wechselnden Prämien aussuchen – ganz gleich, ob Sie selbst
HAZ- bzw. NP-Abonnent sind.

Online unter
abo.haz.de/leser-werben
abo.neuepresse.de/leser-werben
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Vorsicht ist
geboten:

An Silvester das
Zünden von
Böllern und

Raketen nicht
überall erlaubt.

Foto: Marius
Schwarz

(Symbolbild)

Weihnachtswunschbaum-Aktion
verzeichnet einen Rekord
So viele Wünsche und Präsente gab es noch nie bei dem gemeinsamen Projekt von
Bürgerstiftung und Stadt. Alle 200 Wünsche konnten erfüllt werden.

Gewusst wie:
Silvesterfeuerwerk richtig zünden
Laatzen. Auch wenn es in ei-
nigen Städten Zonen gibt, in
denen Böller oder Raketen ver-
boten sind, vieleMenschenwer-
den das neue Jahr trotzdem tra-
ditionell mit einem Feuerwerk
begrüßen. Damit es nicht in der
Notaufnahme eines Kranken-
hauses oder mit erheblichem
Sachschaden beginnt, rät die
HUK-COBURG nur Feuerwerks-
körper zu verwenden, die von
unabhängigen Prüfanstalten
getestet wurden.
Natürlich müssen Feuer-

werkskörper in einwandfreiem
Zustand und unbeschädigt sein.
Lässt sich eine Rakete oder ein
Böller nicht gleich zünden, weg
damit! Geprüfte und zugelasse-
ne Feuerwerkskörper tragen
eine Registriernummer und ein
CE-Zeichen mit der Kennnum-
mer der Prüfstelle. Der Aufdruck
verrät zudem, wer mit den
Feuerwerkskörpern hantieren
darf: Kategorie F2darf nur zuSil-
vester und nur von volljährigen
Personen abgebrannt werden.
Feuerwerkskörper derKategorie
F1 - zum Beispiel Knallbonbons
oder Wunderkerzen - können
Jugendliche ab zwölf Jahren al-
lein verwenden.

Ganz wichtig: Vor dem Ab-
schuss von Feuerwerkskörpern
immer die Gebrauchsanwei-
sung lesen und auf einen ausrei-
chenden Sicherheitsabstand
zum nächsten Menschen ach-
ten. Wer selbst alles richtig
macht, ist noch lange nicht vor
Fehlern Dritter gefeit. Immer
wieder beschädigen Raketen
und Böller in der Silvesternacht
parkendeAutos.Wer schuldhaft
einen Schaden verursacht, muss
in der Regel haften. Tatsächlich
kennen Autobesitzer:innen den
Schuldigen aber eher selten. Ha-
ben er oder sie eine Teilkasko-
Versicherung, können sie den
Schaden melden und regulieren
lassen. Selbst wenn ein Verursa-
cher feststeht, ist dieser Weg
gangbar. Natürlich holt sich die
Versicherung das Geld nach der
RegulierungvonderSchädigerin
oder dem Schädiger zurück.
Zu den typischen Schäden

einer Silvester-Nacht zählen zu-
dem Raketen, die durch offene
Fenster oder Dachluken fliegen.
Wenn sich daraus ein Brand ent-
wickelt, der das Gebäude oder
den Hausrat beschädigt, ist dies
ein Fall für Wohngebäude- und
Hausratversicherung. In der Re-

gel lassen sich diese Art Schäden
leicht vermeiden, wenn Fenster
und Dachluken verschlossen
sind.
Weitaus schlimmer, in der Sil-

vesternacht aber leider nicht sel-
ten: Ein verirrter Kracher verletzt
jemanden ernsthaft – zum Bei-
spiel an den Augen – ein dauer-
hafter Schaden bleibt zurück.
Niemandweiß, wer den Kracher
abgeschossen hat, der oder die
Verletzte kann also niemanden
in die Pflicht nehmen. Dann blei-
ben sie auf ihren Schadenersatz-
ansprüchen sitzen.Hier hilft eine
private Unfallversicherung. Sie
fragt nicht nach dem Verursa-
cher. Worüber kaum jemand
nachdenkt: Selbst, wenn der
Zünder eines Böllers bekannt ist,
können Opfer leer ausgehen.
Ohne private Haftpflichtversi-
cherung müssen sie aus der
eigenen Tasche entschädigt
werden. Bei schweren Unfällen
eineVerpflichtung,diePrivatleu-
te häufig nicht erfüllen können.
Auch hier hilft Unfallopfern eine
private Unfallversicherung. Sie
zahlt unabhängig von anderen
Versicherungen wie zum Bei-
spiel einer privaten Haftpflicht-
versicherung.

Hemmingen. Neuer Rekord:
Bei der 13. Auflage der Weih-
nachtswunschbaum-Aktion der
Bürgerstiftung Hemmingen zu-
sammenmitder Stadtverwaltung
gabes200Kinderwünscheausal-
len Stadtteilen. 187 waren es im
Dezember 2022. Und alle 200
Wünsche wurden erfüllt. „Das ist
ein neuer Rekord“, sagte die Stif-
tungsvorsitzende Juliane Stein-
metz erfreut. Insgesamt 170 Fa-
milien, die für die Geschenkak-
tion als bedürftig angesehen wa-
ren, hatte die städtische Abtei-
lung Jugend, Soziale Dienste und
Senioren im Vorfeld ausgewählt
und angeschrieben. Davon hin-
gen schlussendlich Kinder aus 95
Familien – einige haben bis zu
fünf Kinder – insgesamt 200
Wunschzettel an einen der drei
dafür aufgestellten Weihnachts-
bäume. Sie standen vor demGar-
tencenter Glende und in der
Stadtbücherei im Rathaus, beides
in Hemmingen-Westerfeld, so-
wie im Buch Handels Kontor
Schmidt in Arnum.
Ob Laufrad oder Lichterkette,

Fußbälle oder Spielpuppen: 175
Spenderinnen und Spender, die
einenWunschzettel zur Erfüllung
mitgenommen hatten, besorg-
ten in den vergangenenWochen
auf eigene Kosten die von den
Kindern gewünschten Präsente,
packten sie liebevoll inGeschenk-
papiereinundbrachtensiezuden
mitgeteilten Abgabestellen. All
dieses erfolgte zudemwie immer
anonym, Spender und Beschenk-
te kennen sich nichtmit Namen.
Um die übrig gebliebenen 25

Wünsche hat sich die Projekt-
gruppe „Nachbarn helfen Nach-

barn“ der Bürgerstiftung geküm-
mert. „Schließlich soll kein Mäd-
chen und kein Junge leer ausge-
hen“, sagte Stiftungsmitglied
Thorsten Langner. Die meisten
Geschenkwünsche bewegten
sich im vorgegebenen Preisrah-
menvonetwa25Euro.Kinder,die
deutlich teurere oder von vornhe-
rein ausgeschlossene Präsente
wie beispielsweise Drohnen auf
ihren Wunschzetteln notiert hat-
ten, wurden mit Ersatzgeschen-
kenbedacht. In erster Liniewaren
dies Buchgutscheine imWert von
je 25 Euro.
Aber Stiftungsmitglied Lang-

ner hat zur Wunscherfüllung im
Zweifelsfall auch online recher-
chiert. So fand er einen sonst 80
Euro teuren Lerncomputer für 25

Euro im Internet und eine er-
wünschte Smartwatch für 24,99
Euro. Ausgegeben wurden die
Präsente mithilfe einer Zahlenzu-
ordnung an zwei festgelegten Ta-
genvomdrittenAdventswochen-
ende an.
So gab die Vorsitzende Juliane

Steinmetz zusammen mit Britta
Knüllig-Dingeldey, Johann Diek-
mann und Thorsten Langner be-
reits einen Großteil der 200 Päck-
chen in den dafür von der Ge-
meinde bereitgestellten Räum-
lichkeiten der Hemminger Trinita-
tisgemeinde aus. Langner berich-
tete: „Manche Spender sind
schon vom ersten Mal an dabei
undnehmen sogar zwei oder drei
Wunschzettel mit.“ Steinmetz
sagte: „Für vielewäre es eine gro-

ße Enttäuschung, wenn wir die
Weihnachtswunschbaum-Ak-
tion nicht fortsetzen würden.“
Andreas aus Hemmingen-Wes-
terfeld – er will seinen Nachna-
men nicht nennen – ist einer der
Spender.Mit seinen TöchternAn-
nabel und Helen gab er die Ge-
schenke auf den letzten Drücker
ab und begründet seine Motiva-
tion, Gutes zu tun.
„Wir sind jetzt das dritte Mal

gern dabei. Es ist eine schöne Tra-
dition geworden, Wunschzettel
mitzunehmen und zu erfüllen.“
Eeine von zwei Müttern, die un-
genannt bleiben wollen, und die
für zweiMädchenund einen Jun-
gen die Geschenke abholen, sa-
gen: „Es ist eine schöne Sache für
die Kinder.“

Bei der Ausgabe der 200 Präsente: (von links) Britta Knüllig-Dingeldey, Juliane Steinmetz, Johann
Diekmann und Thorsten Langner, von der Hemminger Bürgerstiftung. Foto: Privat

Se
o
ng

-J
in

C
ho

©
C
hr
is
to
p
h
K
ö
st
lin

National Symphony Orchestra
& SEONG-JIN-CHO – Feingeist am Klavier
Termin 2-Tage-Reise/ÜF: Mi. 28.02. -Do. 29.02.2024

Besetzung: National Symphony Orchestra / Seong-Jin Cho Klavier
/ Dirigent Gianandrea Noseda

Programm: Carlos Simon Konzert für Orchester / Ludwig van
Beethoven Konzert für Klavier und Orchester Nr. 4 G-Dur op. 58 /
Dmitri Schostakowitsch Sinfonie Nr. 5 d-Moll op. 47

Leistungen: Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ 1
Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Reichshof Ham-
burg**** ✓ Eintrittskarte Elbphilharmonie PG 4 im Großen Saal
um 20.00 Uhr ✓ Inklusive Bustransfer Hotel - Elbphilharmonie -
Hotel ✓ Inklusive City-Tax

Reisepreis pro Person:
im Doppelzimmer Hotel Reichshof inkl. PG 4 ab.......................€ 339

Extrakosten pro Person:
EZ-Zuschlag Reichshof ........................................................................ € 70
Aufpreis Eintrittskarte PG 3................................................................ € 39
Aufpreis Eintrittskarte PG 2................................................................ € 65
Aufpreis Eintrittskarte PG 1................................................................. € 88

Große Stimme: Elīna Garanča
&Wiener Kammerorchester
Termin 2-Tage-Reise/ÜF: Di. 16.01. - Mi. 17.01.2024

The Best of Mezzosopran Elīna Garanča

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Reichshof

Hamburg**** oder im Westin Elbphilharmonie*****
✓ Eintrittskarte Elbphilharmonie PG 4 im Großen Saal um

20.00 Uhr
✓ Inklusive Bustransfer Hotel - Elbphilharmonie - Hotel

(nur bei Buchung Hotel Reichshof)
✓ Inklusive City-Tax

Reisepreis pro Person:
im Doppelzimmer Hotel Reichshof inkl. PG 4 ab.......................€ 339
im Doppelzimmer Hotel The Westin inkl. PG 4 ab ....................€ 369

Extrakosten pro Person:
EZ-Zuschlag Reichshof ........................................................................ € 70
EZ-Zuschlag Classic Westin................................................................€ 90
Westin Deluxe DZ .................................................................................. € 35
Westin Deluxe EZ................................................................................. € 140
Westin Premium Elbblick DZ.............................................................. € 65
Westin Premium Elbblick EZ.............................................................€ 189
Aufpreis Eintrittskarte .................. PG 3 € 39 / PG 2 € 65 / PG 1 € 88

Gewandhausorchester Leipzig
& Leonidas Kavakos

Termin 2-Tage-Reise/ÜF: Mo. 26.02. -Di. 27.02.2024

Besetzung: Gewandhausorchester / Leonidas Kavakos Violine /
Dirigent Andris Nelsons

Programm: Piotr I. Tschaikowsky Konzert für Violine und Orchester
D-Dur op. 35 und Sinfonie Nr. 5 e-Moll op. 64

Leistungen: Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Reichshof
Hamburg**** oder im Westin Elbphilharmonie***** ✓ Eintritts-
karte Elbphilharmonie PG 4 im Großen Saal um 20.00 Uhr ✓
Inkl. Bustransfer Hotel - Elbphilharmonie - Hotel (nur bei Bu-
chung Hotel Reichshof) ✓ Inkl. City-Tax

Reisepreis pro Person:
im Doppelzimmer Hotel Reichshof inkl. PG 4 ab.......................€ 349
im Doppelzimmer Hotel The Westin inkl. PG 4 ab .................... € 379

Extrakosten pro Person:
EZ-Zuschlag Reichshof ........................................................................ € 70
EZ-Zuschlag Classic Westin................................................................€ 90
Westin Deluxe DZ .................................................................................. € 35
Westin Deluxe EZ................................................................................. € 140
Westin Premium Elbblick DZ.............................................................. € 65
Westin Premium Elbblick EZ.............................................................€ 189
Aufpreis Eintrittskarte ................ PG 3 € 49 / PG 2 € 70 / PG 1 € 105

Ihr
Reisepreis ab

€339
p. P. im DZ
inkl. PG 4

Ihr
Reisepreis ab

€339
p. P. im DZ
inkl. PG 4

Ihr
Reisepreis ab

€349
p. P. im DZ
inkl. PG 4

LESERREISEN
Musik & Kultur 2024

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Veranstalter: Pülm Reisen GmbH, www.puelmreisen.de

BUCHUNG UND BERATUNG (Montag – Freitag 9.00 –16.00 Uhr): Pülm Reisen GmbH // Kennwort: 3061 //

©
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5189801_002623
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Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.Neuepresse.de/angebot23

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Rossmann-
Gutschein

5€+

9,90€
für 4 Wochen

Von Vorfreude
bis Rückblicke

Verlängert bis 31.01.24

Freu Dich auf einen sicheren Arbeitsplatz
und unbefristeten Arbeitsvertrag, eine

persönliche Einarbeitung, einen
Willkommensbonus und regelmäßige

Teamevents

Dann bewirb dich unter
0800 1234 399 oder

bewerbungen@zustell-logistik.de

Von montags bis samstags verantwortest Du morgens zwischen
03:00 und 09:00 Uhr die Zustellung für Printmedien und Briefpost

in deinem Bezirk!

sei d
er Ch

ef

deine
r eige

nen Tour!

Du bist mindestens 18 Jahre alt und hast Lust
in unser Team zu kommen?

WIR SUCHEN DICH ALS ZUSTELLER (M/W/D)
PATTENSEN und LAATZEN

(TEILZEIT)

Wir suchen zu sofort einen

Karosseriebauer und/oder Kfz-Mechaniker (m/w/d)
Zu ihren Aufgaben gehören:
– Reparatur und Vermessung von Karosserien, Karosserieteilen und

Fahrzeugaufbauten
– Anwendung von qualitätssichernden Maßnahmen
– Erreichung einer hohen Kundenzufriedenheit durch die Einhaltung der

Arbeitsqualität und Termintreue
Diese Qualifikation wünschen wir
– KFZ-Mechaniker mit Affinität zur Karosserie
– Berufserfahrung als Karosserie- und Fahrzeugmechaniker
– eine selbständige, zuverlässige, strukturierte und

dienstleistungsorientierte Arbeitsweise ist für Sie selbstverständlich
– Besitz eines Führerscheins der Klasse B für PKWs
Darauf können Sie sich freuen:
– unbefristeter Arbeitsvertrag
– attraktives Gehalt
– festes 13. Gehalt (Urlaubs- und Weihnachtsgeld)
– Parkplatz und Getränke kostenfrei
– Arbeitskleidung mit eigenem Werkstattwagen
– Fahrkostenzuschuss
– betriebliche Altersvorsorge
– Rabatte auf KFZ-Ersatzteile
Für Fragen steht ihnen gerne Frau Kurzetz
Personalabteilung zu Verfügung. (05137 - 77079)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: info@lack-ziegler.de

Ziegler & Sohn
Inh. Frank Scheckermann
www.lack-ziegler.de

Halle mit komplettem Inventar
und Maschinenpark

(Holzbearbeitung) zu verkaufen.
Zuschriften an die

Neue Deister-Zeitung, Bahnhofstr. 18,
31832 Springe, unter Chiffre 167682

BORCHERS

Thiestraße 11 • 30880 Laatzen – Rethen

Telefon 05102 / 2272

Der meisterbetrieb
mit Familientradition

Seit

1901
in Rethen

Telefon 05102 / 2272
Ritterstraße 14 · 30880 Laatzen - Gleidingen

BORCHERS
Fachbetrieb

seit:
1901

SANITÄR • HEIZUNG • SOLAR • BÄdER

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!

Firma Flex( (05131) 4635250

www.mueller-weissling.de

Jetzt anrufen:
05042 / 50 80 90

20% Rabatt*
auf Maler- und Bodenbelagsarbeiten
*bei Ausführung im Zeitraum Januar bis März 2024

HWK Projekt- und Service-
gesellschaft mbH in Garbsen

Wir betreiben auf dem Gelände des
Campus der Handwerkskammer Han-
nover ein Tagungszentrum sowie ein
Gästehaus. Für unser Gästehaus su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine(n) Mitarbeiter (m/w/d) im

Reinigungsservice
Ihr Profil:
- Erfahrungen Raumpflege
- selbstständige Arbeitsweise
- Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen eine Vollzeit- oder
Teilzeitstelle mit leistungsgerechter
Bezahlung sowie das Arbeiten in ei-
nem tollen Team.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
bewerbung@hwk-psg.de
Ansprechpartnerin:
Nadine Stolze, 0 51 31 / 99 10 101

hallowochenendewww.wochenblaetter.de

Lesen Sie auch
unser E -Paper!

können wir über Auftraggeber keine
Auskunft geben. Die Geheimhaltung des
Auftraggebers ist jeweils verpflichtender
Bestandteil des Anzeigen-Auftrages bei
Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende

Das Beste am

guten Morgen:

Entdecken

Sie unsere guten

Seiten!

Lokales · Sport

Einkaufstipps

33448301_002623

33432101_002623

34496401_002623

34265301_002623

31203602_002622

34559901_002623

31640801_002623

Für ein Objekt in Sarstedt (Karl-Schil-
ler-Str.) suchen wir zum zuverlässiges
Reinigungspersonal (m/w/d). AZ: Mo -
Fr ab 7 Uhr oder ab 15:30 auf Minijob
Basis. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
WISAG, Herr Fazel % 0152 / 38457057

www.drk-jobboerse.de

Suche Maler in VZ/TZ od. 520-+-Basis,
gerne auchRentner,% 0157/85079888

34480901_000123

Fliesenleger su.Arbeit, 0152/19303170

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen
streichen % (0176) 40705700

Maler sucht Arbeit, auch am Wochen-
ende. % (0176) 40705700

List Dessauerstr. Perle für unsere
Raumpflege gesucht.Möglichst Anfang
d. Wo. und Freitagvormittag. Neugie-
rig? Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
% 0 17 17 43 34 33

Küchenhilfe in Teilzeit (m/w/d): Klinik
amKronsberg, 19,5 - 28,8 Std. oderMi-
nijob (10 Std.)
Ansprechpartnerin: Teresa Brax, Tel.
0511-30038300

Schweißer:in (m/w/d): Klinik am
Kronsberg, Minijob (1 Tag/Woche)
Ansprechpartnerin: Teresa Brax, Tel.
0511-30038300

Für unsere körperlich stark pflegebe-
dürftige, demenzkranke Frau und Mut-
ter (68 Jahre) suchen wir eine liebevolle
& aufmerksame Pflegekraft, die bereit
ist, als Teil der Familie 4-6 Tage proMo-
nat (24- Stunden- Dienst) bei uns (Ron-
nenberg) einzuziehen. Bei Interesse
gerne Kontaktaufnahme unter
% 0175/2779829.

2 Zi.-ETW, 61m²,
H. Badenstedt, top Zustand, 1. Etage,
Blk., EBK, Carport (abschließbar), von
privat, per sofort verfügbar, a la couleur
für Single und Partner, günstig. VB
165.000 * % (01 52) 23 56 63 56

Haus in Haus,Maisonette, 167 m², von
privat, Sahnestückchen, stadtnah, Mit-
ten im Grünen, alle Einkaufsmögl.,
S-Bahn, Garten usw., geh. Ausst., auch
für Gewerbe geeig., KP: 350.000 *,
% (01 63) 5 13 32 08

Ohne Makler, Wunderschönes Bau-
grundstück in der Wedemark, Grund-
stücksgr. 2.249m², vollerschlossen,
550.000*. % 0176/52086057

EFH oder MFH gesucht in Hannover
oder stadtnah von privat als Familien-
domizil, gern mit Garagen, Neben-
gebäudeoderHalle.Wir freuenunsüber
jedes Angebot! % 01 70 -9 60 97 97

SUCHE HAUS ZUM KAUF auch
sanierungsbedürftig und älter oder
zum abreißen. % 01 76 86 09 98 68

SUCHEBaumöglichkeit ab 400qm. Ab-
schnitt vom Garten, Abrisshaus, 2. Rei-
he, Resthof, o.ä. % 01 76 15 41 63 72

Wohnung inDavenstedt, 69m², Balkon,
3 Zi., Küche, Bad, 600* KM + NK, teil-
möbliert. % (01 52) 06 25 59 65

PC-Notdst.-24h-VorOrt 0178/3393085

Dachdeckerarbeit., 30 % Neujahrs-
rabatt Steil- u. Flachdach Reparaturen
aller Art sowie Dachrinnenarbeiten.
Firma Meyer. % (0152) 3133 9573

Achtung Neujahrsaktion:
Rabatt bis zu 40% für Neukunden!
Dachdecker Adolf aus Ihrer Region hat
Kapazitäten frei % (01 51) 23 57 41 30

KleinflickundRinne% (0511) 44497279

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Ent-
rümpelung. Vom Keller bis Dach. Mit
fairerWertverr. Wir arbeiten gründlich,
besenrein&diskr.% (05 11) 12 27 18 51

Entrümp. & Kleintrans. (0163) 9134970

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (0511) 49 94 95

www.aktasderpacktdas.de
Haus & Wohnungsauflösungen, seriös
& besenrein, Umzüge/Transporte,
uvm. schnell u. zuverl.% 0511/5347369

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Garten-, Winter-, Streudienst.
Ihr Gartenteam % 0176/37737518

Gartenpfl. inkl. Ents.%05102/7370745

Pflasterarbeiten aller Art 0157-
78713264

Gartenpflege inkl Ents. 0176 41467766

Gartenpfl./Pflasterarb. 0172/1593860

Baumfällung, Heckenschnitt
Gartenpf. z. Festp. % 0163-7709224

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511) 314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 6 04 44 99

Fa.Bad&WärmeBadsanierungkompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau.Wir
renovieren und sanieren nahezu
staubfrei. % (05 11) 6 47 90 83

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Umzüge m. Tischler % (05 11) 74 10 47

UmzügemitTischler% (05 11) 74 10 47

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENANGEBOTE
MINIJOBS

PFLEGE, BETREUUNG
GESUCHE

IMMOBILIENMARKT
ANGEBOTE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERKAUF

BAUGRUNDSTÜCKE
ANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

3-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

COMPUTER- UND
TELEFONSERVICE

DACHDECKER

ENTRÜMPELUNG

FENSTER, ROLLLÄDEN

GÄRTNER

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

HANDWERKER /
BAUBEDARF
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

14. Mai 2024 | ZAG-Arena
Rod STEwART

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Emil Bulls + Special Guests
12. Januar 2024: Capitol

Aida
Diverse Termine: Opernhaus

Ulrich Tukur & die Rhythmus Boys
14. Januar 2024: Theater am Aegi

Hannover Indians - Rostock Piranhas
14. Januar 2024: Eissporthalle

die Unmöglichen
17. Januar 2024: Theater am Aegi

die fernen orte des Versagens
18. Januar 2024: Literaturhaus Hannover

Katie Freudenschuss
18. Januar 2024: TamTam Mühlenberg

Latvian Blues Band
18. Januar 2024: Jazz Club

Vor ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

erscheint jeden Sonnabend/Sonntag

hallowochenende

MADSACK Medien
Hannover GmbH & Co. KG

August -Madsack-Straße 1
30559 Hannover

www.wochenblaetter.de
E-Mail: info@wochenblaetter.de

Redaktionsleitung:
Björn Franz

E-Mail: redaktion@wochenblaetter.de

halloWochenende erscheint in Teilen
in Kooperation mit HAZ und NP

Fließtextanzeigen-Annahme:
Tel.: 0800 /1 544 233*

*kostenlose Servicenummer

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Zustellung:
WMVertriebs- undWerbeservice GmbH
August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover,
Unter www.wochenblaetter.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen haben.
Druck:

Druckzentrum Niedersachsen
Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Leserbriefe:
Anonyme Zuschriften werden nicht veröf-
fentlicht. Jeder Leserbrief muss mit voller
Adresse versehen und vom Einsender un-
terschrieben sein. Die Redaktion behält
sich Kürzungen unter Berücksichtigung
der presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vomVerlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte
und Fotos sind urheberrechtlich geschützt.
Die Übernahme und Verwendung bedarf

der schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen oder Änderungen über-

nimmt der Verlag keine Gewähr.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends,

gemeldete verteilte Auflage lt.ADA:
34.459 Exemplare (Quart. IV/2022)

Es gilt die Preisinformation
Nr. 83 ab 01.01.2023

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einenWerbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine
kostenlosen Zeitungen« an Ihrem

Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie

auf demVerbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Anzeigenannahme

www.wochenblaetter.de

Kostenlose Servicehotline:
0800 /1 544 233

Mendini- Haus
Lange Laube 10,

30159 Hannover

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.: 10 bis 18 Uhr

Sa. 10 bis 14 Uhr

Suche altesMofaMopedMotorrad auch de-
fekt oder total verrostet % (01 51) 11 52 02 65

Es war ein langer Weg.
Wir sind ihn gemeinsam gegangen.

- Ruhe in Frieden -

* 23. März 1948 † 11. Dezember 2023

Hildegard Knoke

Löer Bestattungen, Karlsruher Str. 20A, 30880 Laatzen, Telefon: (0511) 5 44 57 50

In stiller Trauer
Dein Ehemann Manfred

Dein Sohn Dirk mit Ehefrau Ilka
mit Rumo und Finn-Jaron
Dein Sohn Lars-Olaf

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

geb. Peschke

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

Entdecken Sie unsere
vielfältigen Seiten

www.wochenblaetter.de hallowochenende

Lokales Service

Sport

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende

können wir über Auftraggeber keine
Auskunft geben. Die Geheimhaltung
des Auftraggebers ist jeweils ver-
pflichtender Bestandteil des Anzeigen-
Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

Die aktuelle
Wochenendzeitung

33824301_002623

34557601_002623

34558001_002623

34651101_000123

34258501_000123

Achtung:Privat sucht! Pelze, Porzellan,
Taschen,Teppiche,Münzen,Uh-
ren,Bernstein,Schmuck.% (01 63)
7 78 60 06

Suche Modelleisenbah alle Größen
% 01 51 17 95 77 06

Suche jemanden, dermir aus Russland
2 Eisenbahnbücher über die Transsib
mitbringen würde. (Habe sonst keine
Möglichkeit, Sie zu erwerben; wohne in
H-Misburg); martin.bremer@gmx.de

KAUFE ORDEN SÄBEL HELME, UNI-
FORMEN, BAJONETTE, VORDERLA-
DER, FOTOALBEN usw. Hr.Röhl
Tel.05102/739927

Flipperautomat
Suche Flipperautomaten aus den

60/70/80/90er Jahren. Zustand egal,
gerne alles anbieten. 01523 3602679
mgm809@gmx.de

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw.
% 0 17 57 77 44 99

Suche Antike Möbel, Silberbestecke
und Ölbilder % 01 57 71 89 19 54

Kaufe Omas Geschirr, Möbel Gläser
% 0511/4581945 oder 0162/8624379

Orden,Urkunden,Helme Pickelhau-
ben,Uniformen,Dolche,Säbel, usw. bis
1945 von ehrlichenSAMMLERgesucht.
Tel.: 0151-12450151 VIELEN DANK!

Ich interessieremich für Ihre alte Foto-
ausrüstung, Analog&Digital. % (01 70)
7 03 72 46

Su. mass. Holzmöbel, Fotoapparate,
Schreibma. uvm. 0157/58140052

Rüstige, liebevolle Rentnerin aus Bar-
singhausen oder Wennigsen gesucht,
die auf meinen Hund (Basset) gelegent-
lich aufpasst. ) D 346 664

Pummelchen, 62J. Ein unvergessliches
Erlebnis, keinGV,% (01 52)18 20 95 31

Kaufe Motorräder % (0 51 21) 5 14 58 3

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohn-
wagen! % 0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Su. dringend Wohnwagen od. -mobil
auch rep.-bedürftig % (0171) 3743474

Wir kaufenWohnmobile +Wohnwagen
0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Kappeln zw. Ostsee und Schlei Fewos
ab 49,-* www.ferienanlage-kappeln.eu
% 0151-15737290

Silvester allein?Mann, 48J., 1.80m, su.
eine attr. Frau bis 50J. (0176)96413448

FAMILIENANZEIGEN

ANKAUF ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES

ANKAUF MOTORRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

Anzeigen 9Sonnabend, 30. Dezember 2023

Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Der Tod ist nur der Anfang – „A Haunting in Venice“.
Auf eifrige Rätselfreunde wartet 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach
diesen QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 4. Januar, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

hallowochenende

LAATZEN
HEMMINGEN
PATTENSEN



Ihr ZUHA
USE in guten Händen!

BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

1958
seit
Regional

1) Gültig vom 18.12.2023 bis 09.01.2024 auf Möbel und Küchen ab einem Einkaufswert von 50 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware, mit Dauertiefpreis gekennzeichnete Ware inkl. Küchenzubehör und -geräte, Gartenmöbel, bereits
reduzierte Ausstellungsstücke die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Letzte-Chance Artikel, Geschenkgutscheine und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Ihren persönlichen Gutschein bitte
ausschneiden und mitbringen. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Art. Nr. 0996 1028 3) Teilnahmebedingungen online unter www.moebelheinrich.de/jubilaeum 4) Gültig am 05.01. und 06.01.2024. In den Abteilungen Boutique, Heimtex und Leuchten gilt
Ihr persönlicher Gutschein auf alle Artikel ohne Ausnahmen! Art. Nr. 0996 1045.

DIREKT-BERATUNG
Filiale Bad Nenndorf
Fr./Sa. 05./06.01.2024

in unseren Filialen Bad Nenndorf, Hameln und Kirchlengern

EINKAUFSNACHT
Heinrichs lange

Freitag, den 05.01.2024 • bis 21 Uhr geöffnet

Auf alle Artikel in den Abteilungen
Boutique, Heimtex und Leuchten.

20%
EXTRA SPAREN

4)

Gültig am 05.01. und 06.01.2024

LIVE-KOCHEN
Bowls und Fingerfood

Fr. 05.01.2024Fr. 05.01.2024

NICHT
VERPASSEN!

SEKT, ca. 0,75 Liter.
Abgabe nur in handels-
üblichenMengen.
Art. Nr. 0555 0089 00/01

KNALLERKNALLER

JAHREJAHRE

je2.665.99*

Heiner, Henning und
Jonas Struckmann

(Geschäftsführung)
zusammen mit Ron Robert

Zieler (Kapitän & Torwart
von Hannover 96)

3 GRÜNDE zum Jubeln!

6666Tage
KNALLER-PREISE

Bis zu

AUF MÖBEL UND KÜCHEN

1)

Bis zu 

AUF MÖBEL UND KÜCHEN
66
AUF MÖBEL UND KÜCHEN

1)

AUF MÖBEL UND KÜCHEN
66

GEWINNENGEWINNEN
6.6666.666€Bis zu

3)

+

+

Kostenloses

GETRÄNK
(je 1 pro Pers.)

Alle Infos zu unseren Aktionen unter
www.moebelheinrich.de

34290801_002622


